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Eure Rede sei allezeit freundlich und mit Salz gewürzt. 
Kol 4,6 (L)  

Man muss Gott mehr gehorchen als den Menschen. 
Apg 5,29 (E)  

Inklusion praktisch.  

Die Mannschaften des Special Olympics Basketballturnier in Sömmerda. April 2017. 
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Impuls 

O, wie sehr ich mir das oft wün-

sche! „Eure Rede sei allezeit 

freundlich.“ Was wäre das wohl 

für ein Lebensgefühl, wenn ein-

fach alle Menschen sich bemühen 

würden, anderen mit einem 

Grundmaß an Respekt und Wert-

schätzung zu begegnen? Auch 

Meinungsverschiedenheiten wür-

de man sachlich klären. Man 

müsste auch nicht gleich Jeder-

manns Freund sein und mit dem 

ein oder anderen würde man viel-

leicht nie warm werden. Aber 

wenn man den oder die andere so 

sein lassen könnte, wie er oder sie 

ist…  

Ich erlebe oft das Gegenteil. Eini-

ge Leute scheinen schlicht und 

ergreifend nicht in der Lage zu 

sein, sachliche Gegenstände auch 

als solche zu behandeln. Zu oft 

wird es gleich persönlich und lei-

der auch verletzend. Dazu kommt 

die üble Nachrede in Abwesen-

heit der Betroffenen. Das ist feig. 

Einen Menschen vielleicht 

freundlich zu grüßen und an der 

nächsten Ecke wird sich das Maul 

zerfetzt, wie es der in diesem Jahr 

so prominent beworbene Refor-

mator Martin Luther ausdrücken 

würde. Was denken Sie, woran 

das liegt? Warum können wir das 

nicht bes-

ser? Meine 

Theorie ist, 

dass wir 

Menschen 

es eigent-

lich nie gelernt haben, Konflikte 

konstruktiv auszutragen und lei-

der wohl auch zu wenig erfahren 

haben, dass wir selbst wertvoll 

sind und unser Gegenüber eben-

so. Wir haben gelernt zu taktie-

ren, uns gezielt und strategisch 

Vorteile zu verschaffen. Aber in 

uns drin sind wir zutiefst unsi-

cher, verletzt, ängstlich, traurig 

auch über die Liebe, die uns ver-

wehrt wurde.  

Deswegen haben wir auch so we-

nig für andere übrig. Deshalb 

wählen wir den Angriff als geeig-

netes Mittel zur Verteidigung. 

„Eure Rede sei allezeit freundlich 

und mit Salz gewürzt.“ Versu-

chen Sie doch einfach mal mit 

freundlichen statt allzu harten, 

mit salzigen, gewürzten Worten, 

statt mit allzu platten in den Mai 

zu starten. Erzählen Sie mal je-

mandem, was Sie bedrückt. Rei-

chen Sie einem „Feind“ die Hand. 

Geben Sie mal bewusst nach, des 

lieben Frieden willens. Das macht 

uns frei! 

Pfarrer  Andreas Simon 
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Auf zum Kirchentag auf dem Weg in Jena und Weimar 

 

Am Himmelfahrtswochenende, 

vom 25. bis 28. Mai 2017, feiern 

Menschen aus Thüringen gemein-

sam mit vielen anderen Gästen aus 

Nah und Fern einen "Kirchentag 

auf dem Weg" in Jena und Wei-

mar. Eröffnet wird der Kirchentag 

mit einem Ökumenischen Him-

melfahrtsgottesdienst am 25. Mai 

2017, 18.30 Uhr, in Weimar. Ihm 

folgt ein bunter Willkommens-

abend mit Musik, Theater und 

Kleinkunst auf den Plätzen und in 

den Straßen Weimars. 

Unter dem Motto "Nun sag, wie 

hast Du's mit der Religi-

on?" - Gretchens Frage an 

den Faust - bietet der Kir-

chentag an den darauf fol-

genden beiden Tagen mit 

vielen wunderbaren Veran-

staltungen eine breite Pa-

lette für Jung und Alt. Bi-

belarbeiten mit interessan-

ten und prominenten Bi-

belauslegern, Gottesdiens-

te und Oasen für die Seele gliedern 

das geistliche Programm. Podien 

und andere thematische Angebote 

regen den Geist an. Angesprochen 

werden Themen vom Klimawan-

del bis zur Rüstungsproduktion, 

von Scham bis Liebe,  von der 

Entstehung der Religion bis zum 

Stand der Ökumene. Dabei wirken 

Politiker wie Ministerpräsident 

Bodo Ramelow, Mike Mohring, 

Gregor Gysi oder Katrin Göring-

Eckardt, Kirchenvertreter wie Ilse 

Junkermann, Lordbishop Nick 

Baines oder Margot Käßmann,  

Schriftsteller wie Friedrich Schor-

lemmer, Ingo Schulze, Christoph 

Dieckmann oder Feridun Za-

imoglu mit. Großartige Konzerte, 

Theateraufführungen und Führun-

gen durch Kunst und Kultur erhe-

ben die Sinne. Ganztägig ist ein 

Open-Air-Programm zu erleben. 

Weitere Information unter: 

r2017.org/programm und ab März 

nach Anmeldung als Programm-

druck. 

www.kirchenkreis-weimar.de; 

www.kirchenkreis-jena.de 
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Am 1. April fand das 16. 

Special Olympics Basket-

ballturnier der SG Finneck 

Sömmerda e.V. statt. Wie 

bereits im letzten Jahr, wa-

ren auch 2017 Sportler mit 

und ohne Behinderung 

gleichermaßen eingeladen. 

So konnten wir 5 Traditio-

nal Teams, hier spielen Sportler 

mit besonderem Förderbedarf, und 

3 Inklusionsteams zum 2. Inklusi-

onsturnier in der Unstruthalle 

Sömmerda begrüßen.  

Nach sehr spannenden und wirk-

lich mitreißenden Spielen kamen 

folgende Platzierungen zu Stande: 

Kategorie 1: 

1. Platz: USV Erfurt 
2. Platz: Basketballunion  
    Rastenberg 
3. Platz: SG Finneck Black  
    Baskets 
4. Platz: F.L.Jahn Schule Kölleda 
 

Kategorie 2: 

1. Platz: Team Bunte Arche,  

    Wohnverbund Stiftung Finneck 

2. Platz: Yellow Group Weimar,  

    Landenberger Schule 

3. Platz: Sportbund Rosenheim 

4. Platz: SG Finneck Blue Baskets 

Dank der Unterstützung der vielen 

freiwilligen Helfer wie etwa des 

Hallenwarts der Unstruthalle, der 

Mitarbeiter der Finneck Schulen, 

der Familien und Freunde, haben 

wir ein rundum gelungenes, tolles 

Basketballturnier erlebt. Alle 

Sportler zeigten hervorragende 

Leistungen und spielten mit gan-

zem Herzen mit. Die Stimmung in 

der Halle war Klasse und der Um-

gang Aller miteinander von gro-

ßem Respekt für die Leistung der 

Anderen geprägt. Also - gelebte 

Inklusion im Sport! Wir danken 

allen Teams und ihren Übungslei-

tern! Wir freuen uns auf nächstes 

Jahr und hoffen, euch wieder zu 

sehen! 

 

Jörg Notroff, Ralf Pelz 

Übungsleiter Basketball 

Basketball im Zeichen der Inklusion  
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Über einen regionalen Gemeindenachmittag sind wir 
im Gespräch. Genaue Informationen folgen später. 

Guthmannshausen 
Kirmes Guthmannshausen 24.05.-28.05. im und ums Bürgerhaus 
dabei Gospel-Konzert der Michael-Singers 26.05. 18:00 Uhr  
Frauenkreis  Mi. 03.05. 14:00 Uhr 
Kirchenchor  wöch. dienstags 18:30-20:00 Uhr 
Tanzgruppe  12.05. 14:30 Uhr und 30.06. Tanzfest in  
    Rastenberg 14:30 Uhr im Bürgerhaus 
Christenlehre  wöchentlich montags 14:45 Uhr 
Handarbeitskreis vierzehntägig donnerstags 16:00 Uhr 

 

Olbersleben 
Frauenkreis  Mi. 10.05. 14:00 Uhr 

 

Rastenberg  
Gemeindenachmittag Mi. 31.05. 14:00 Uhr Heimatstube 
Bibelgesprächskreis Di. 02.05. und 06.06. 19:30 Uhr 
Tanzgruppe  19.05. 14:00 Uhr und 30.06. Tanzfest in  
    Rastenberg 14:30 Uhr im Bürgerhaus 
Kirchenchor  wöchentlich mittwochs 19:30-21:00 Uhr 
Sportgruppe   wöchentlich dienstags 9:00-11:00 Uhr 
Kreativgruppe  wöchentlich dienstags 14:00-16:00 Uhr 
Christenlehre  wird für die Zeit der Vorbereitung des  
    Kindermusicals, donnerstags 16:30-17:30  
    in Buttstädt, bis Oktober ausgesetzt 
Pfadfinderlager in Laucha Freitag 02.– Samstag 03.06. 
Offener Pfadfindertreff immer donnerstags 16:00-18:00 Uhr im  
    Pfarrhaus 
Konfirmandenstunde Infos: www.kirchspielrastenberg.de oder  
    bei Frau Verwiebe im Gemeindebüro in  
    Buttstädt zu erfragen Tel.: 036373/ 40290,  
    E-Mail: kirchenbuero@kirche-buttstädt.de 
    Bürozeiten: Di 16:00-18:00 Uhr 

Roldisleben  
Gemeindenachmittag Mi. 31.05. 14:00 Uhr Heimatstube 



Gottesdienste  

 

Mai 

06 Sa 14:00 Gottesdienst mit Taufe in Eßleben 

07 So 10.00 

Regionaler Frühlingsgottesdienst in Rastenberg am Sonntag Jubi-

late mit anschließendem Frühschoppen auf dem Kirchplatz, 14:00 

Uhr Information Restaurierung Kirche, Kaffee und Kuchen 

13 Sa 14:00 Gottesdienst mit Jubelkonfirmation in Guthmannshausen 

14 So 10:00 Regionaler Fest-Gottesdienst zu Kantate mit Chören in Buttstädt 

17 Mi 16:45 Gottesdienst in der Stiftung Finneck 

20 Sa 16:00 Traugottesdienst in Olbersleben 

  18:00 Gottesdienst zur Vorstellung der Konfirmanden in Teutleben 

21 So 9:00 Gottesdienst in Mannstedt 

  10:30  Gottesdienst in Roldisleben 

24 Mi 18:00 Gottesdienst zur Eröffnung der Kirmes in Guthmannshausen 

25 Do 10:00 Festgottesdienst zu Christi Himmelfahrt im Eßlebener Loh 

  12:00 
Festgottesdienst zu Christi Himmelfahrt auf der Landesgarten-

schau in Apolda 

28 So 12:00 Gottesdienst zu Exaudi auf der Landesgartenschau in Apolda 

Juni 

03 Sa 16:00 Traugottesdienst in Mannstedt 

  18:00 Gottesdienst am Vorabend der Konfirmation in Hardisleben 
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Im Rahmen der Umgestaltung der Roldislebener Kirche zur 

„Garten– und Bienenkirche“ wollen wir im Turm eine kleine 

Ausstellung einrichten. In diesem Zusammenhang wird für 

jeden Einwohner Roldislebens eine Bie-

nenwachskerze angefertigt. Sie haben die 

Möglichkeit, Ihre ganz persönliche Kerze 

selbst zu ziehen. Der Termin für dieses 

Projekt wird noch bekannt gegeben.  

04 So 12:30 Konfirmation in Eßleben 

  14:00 Konfirmation in Rastenberg 

10 Sa 10:00 Gottesdienst zur Eisernen Konfirmation in Rastenberg 

11 So 9:00 Gottesdienst zu Trinitatis in Mannstedt 

17 Sa 14:00 Gottesdienst mit Taufe in Roldisleben 

18 So  9:15 Gottesdienst zum 1. Sonntag nach Trinitatis in Olbersleben 

  10:30 Gottesdienst zum 1. Sonntag nach Trinitatis in Guthmannshausen 

21 Mi 16:45 Gottesdienst in der Stiftung Finneck 

23 Fr 10:00 
Gottesdienst zum Abschluss der Werkstufenklassen der Stiftung 

Finneck in Sömmerda 

25 So 9:00 Gottesdienst am 2. Sonntag nach Trinitatis in Rastenberg 

  10:30 Gottesdienst am 2. Sonntag nach Trinitatis in Eßleben mit Taufe 

  12:00 Gebetstag auf dem Hof Silberhorn in Olbersleben 

Juni (Fortsetzung) 

Gartenkirche Roldisleben– Eine Vision und Sie dabei! 
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Kirchspiel Rastenberg auf der Landesgartenschau 

 Vom 29. April - 24. September 

2017 findet in Apolda die 4. Thü-

ringer Landesgartenschau statt. 

Wir sind als Kirche mit dabei! Un-

ter dem Motto "ganz nah" präsen-

tiert der Ev. - Luth. Kirchenkreis 

Apolda-Buttstädt an 149 Tagen ein 

facettenreiches Programm.  

Am idyllischen Ufer des Frie-

densteichs lädt die Kirche zu tägli-

chen Andachten, kulturellen Ver-

anstaltungen und Mitmach-

Aktionen in "Gottes Gartenhaus" 

ein. Neben dem Kirchenkreis wir-

ken zahlreiche weitere Akteure 

wie die Stiftung Finneck an der 

Gestaltung des Programms mit.  

Das Kirchspiel Rastenberg gestal-

tet in der Woche vom 22.-28. Mai 

das kirchliche Rahmenprogramm. 

Von Montag bis Donnerstag prä-

sentieren die Roldislebener ein 

aktuelles Projekt, ihre Vision von 

der „Garten– und Bienenkirche“ in 

Roldisleben.  

An Christi Himmelfahrt wird um 

12:00 Uhr ein Gottesdienst mit 

dem Titel: „Dem Himmel so nah“, 

gefeiert.  

Am Freitag, dem 26.05. singt um 

17:15 Uhr der Rastenberger Kir-

chenchor für die Gartenschaubesu-

cher.  

Tags darauf, am Samstag, präsen-

tiert der „Orgelförderverein 

Coudray-Kirche Rastenberg e.V.“ 

sein ambitioniertes Konzept zur 

Restaurierung und Nutzung der 

Rastenberger Kirche sowie der 

bedeutenden Orgel von Johann 

Friedrich Schulze von 1827.  
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Pfadis auf den Spuren der Urzeit 

Im Rahmen einer Pfadfinder-

Wanderung im April machte sich 

eine größere Gruppe auf, der Ur-

zeit auf den Grund zu gehen.  

In den Kalksteinbrüchen in den 

Rastenberger Wäldern sind durch-

aus fossile Überreste, die vor Mil-

lionen von Jahren entstanden, zu 

finden. So gingen 12 Kinder und 4 

erwachsene Spurenleser mit Ham-

mer, Messer und etwas zu Trinken 

auf Exkursion in die Vergangen-

heit.  

Die Fossiliensuche erbrachte be-

scheidene Erfolge aber um so 

schöner war es, zu klettern, zu rut-

schen und die frische Waldluft mit 

tiefen Zügen in sich aufzunehmen. 

Zum Abschluss stärkten sich alle 

mit Rostwurst und Tee auf dem 

Pfarrhof. 

Nächste größere Aktion: 

Pfadfinderlager in Laucha, Frei-
tag, den 02.- Samstag, den 
03.06.2017 

Witz des Monats 

Ein Dinosaurierbaby fragt seine Mutter: "Mama, wenn ich mal tot bin, 

komme ich dann in den Himmel oder in die Hölle?" Die Mutter antwor-

tet: "Weder noch, mein Schatz! Du kommst ins Museum!"  
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Es werden dringend noch singende und Theater spielende Kinder und 
Jugendliche zur Unterstützung dieses tollen Projektes gesucht!!! 
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Auch in diesem Jahr möchten wir 

Sie gern wieder über Kirchensteu-

er und Gemeindebeitrag informie-

ren. Schon in den zurückliegenden 

Jahren haben wir dies immer wie-

der getan, damit Sie Bescheid wis-

sen und keine Missverständnisse 

aufkommen, warum die Kirchen-

gemeinde um finanzielle Unter-

stützung vor Ort bittet. 

Der jährlich erbetene Gemeinde-

beitrag kommt, anders als die Kir-

chensteuer, direkt und in vollem 

Umfang der Kirchengemeinde zu-

gute, in deren Bereich man wohnt. 

Die Kirchengemeinden bekommen 

jährlich auch Geld, je nach Anzahl 

der Gemeindeglieder, aus dem 

Topf der Kirchensteuern, zum Bei-

spiel, um Ihren finanziellen Anteil 

an der Pfarrstelle oder anderer 

Mitarbeitender leisten zu können. 

Die Kirchengemeinden haben aber 

auch immer wieder Ausgaben zu 

bestreiten, für die oft zu wenig fi-

nanzielle Mittel zur Verfügung 

stehen, größere Baumaßnahmen 

zum Beispiel oder die Renovie-

rung eines Gemeinderaumes, aber 

auch im Bereich der Arbeit mit 

Kindern und Jugendlichen inves-

tiert die Kirchengemeinde. Oft-

mals ist das Geld dazu aber knapp. 

Die Landeskirche empfiehlt eine 

einkommensabhängige Staffelung 

des zu erbetenden Gemeindebei-

trages. Dieser schließt sich der Ge-

meindekirchenrat an und gibt diese 

Empfehlung an die Gemeindemit-

glieder weiter. Jeder entscheidet 

aber letztlich selbst, ob er Gemein-

debeitrag geben kann und möchte. 

Volljährige in Ausbildung bis 27  

Jahre  werden um 1,25 € im Monat 

(15 Euro jährlich) gebeten; Kir-

chensteuerzahler über 27 Jahre 

um 3,50 € monatlich (entspricht 42 

Euro jährlich). Für Rentner, Ge-

ringverdiener etc. gilt:  

2016 wurden durch Gemeindebei-

träge folgende Projekte gefördert: 

Olbersleben: Winterkirche 
Rastenberg: Klavier 
Roldisleben: Sanitäre Anlagen 
Guthmannshausen: Orgel 

Einkommen 

monatlich 

Beitrag  

monatlich 

Beitrag  

jährlich 

in Euro 

(netto) 

in Euro in Euro 

bis 600 3,00 36,00 

bis 700 3,50 42,00 

bis 800 4,00 48,00 

bis 900 4,50 54,00 

bis 1.000 5,00 60,00 

Gemeindebeitrag und Kirchensteuer  
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Seit August 2014 veröffentlichen 

die Kirchengemeinden des Kirch-

spiels Rastenberg das Gemeinde-

blatt „Schmetterling“. Viele wich-

tige Informationen aus dem Leben 

der Kirchengemeinden in der Re-

gion konnten darüber in die Haus-

halte gebracht werden. 

In den Orten Rastenberg, Olbersle-

ben, Guthmannshausen und Rol-

disleben flatterten aller zwei Mo-

nate insgesamt je 650 Schmetter-

linge in die Häuser.  

In diesem Monat gibt es eine Son-

derauflage größeren Umfangs. 

Bisher erhielten im Pfarrbereich 

Rastenberg alle kirchlichen Haus-

halte das Heftchen sowie alle an-

deren, die darum baten, kostenlos. 

Finanziert wird der Schmetterling 

aus Haushaltsmitteln der Kirchen-

gemeinden und durch Spenden 

von Förderern, die sie auf der letz-

ten Seite finden.  

Wir bitten in dieser Ausgabe um 

weitere Spenden für diese Form 

der Öffentlichkeitsarbeit. Über den 

Schmetterling hinaus werden auch 

immer wieder Handzettel gedruckt 

und die Internetseite  

www.kirchspielrastenberg.de be-

trieben.  

Eines ist zudem noch erwähnen. 

Es werden dringend weitere Perso-

nen benötigt, die regelmäßig klei-

ne Artikelchen zum Leben aus ih-

ren Orten schreiben. Damit neh-

men die Gemeinden der Region 

einander wahr und wachsen zu-

sammen. Ihr Engagement ist ge-

fragt und man kann mit kleinem 

Aufwand, Großes in Bewegung 

setzen! 

 

 

 

 

 

Ihre Spende für den Schmetterling 

(Spendenquittung möglich): 

Kirchengemeinde Rastenberg-  

Roldisleben, IBAN: 

DE07 8205 1000 0140 0162 10 

Verwendungszweck:  

„Schmetterling [Name]  

[Jahreszahl]“ 

 

Oder direkt im Pfarramt. 

Der Schmetterling, viel Mühe, hohe Kosten aber es ist 

die Mühe wert!!! 
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Am 02. April feierten die Kirchen-

gemeinden der Pfarrbereiche Ras-

tenberg und Hardisleben einen be-

sonderen Gottesdienst. Hardisle-

ben, Mannstedt, Eßleben und 

Teutleben dankten ihrer Pastorin 

Evelin Franke für über 30 Jahre 

engagierte und liebevolle Arbeit. 

Nach einer Übergangszeit im ers-

ten Quartal des neuen Jahres über-

nahm ab April Pfarrer Andreas 

Simon die Vakanzvertretung, zu-

nächst für drei Jahre, in den Orten 

Mannstedt, Eßleben und Teutle-

ben. Seine Aufgabenfelder werden 

dort künftig in der Geschäftsfüh-

rung des Pfarramtes, der Beglei-

tung der Gemeindekirchenräte so-

wie Seelsorge und Verkündigung 

liegen. Frau Franke ist seit diesem 

Jahr als Pastorin in Buttstädt tätig. 

Sie übernimmt die Vakanzvertre-

tung für Hardisleben. Es wird in 

Zukunft gemeinsame Aktivitäten 

in verschiedenen Bereichen geben. 

Parallel zu diesen Veränderungen 

geht auch die professionell beglei-

tete Beratung im Team der gesam-

ten Region Mitte unseres Kirchen-

kreises weiter. Dazu gehören ne-

ben Frau Franke und Herrn Simon 

noch Pfarrer Mattenklodt 

(Buttelstedt/ Neumark), Pastorin 

Scheel (Großbrembach) sowie die 

weiteren hauptamtlichen Mitarbei-

terinnen, Frau Schabback, Frau 

Wolf, Frau Stecher und Frau 

Kirschner. Wir suchen nach 

„Neuen Wegen“, künftig stärker 

miteinander vernetzt und gabenori-

entiert zu arbeiten. Einige gute 

Ideen wurden schon geboren.  

Im Juni werden zunächst die Kir-

chenältesten mit in den Gesprächs-

prozess einbezogen, danach wer-

den auch die Kirchengemeinden 

umfassend informiert, sobald kon-

krete Pläne zur Umsetzung der 

Ideen vorliegen. 

„Neue Wege“ in der Region Mitte 
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Kirmes und Gospelkonzert in Guthmannshausen 

Die Kirmes in Guthmannshausen 

ist immer eine gute Gelegenheit 

für Spaß und Zeitvertreib. Die 

freien Tage um Christi Himmel-

fahrt bieten sich für einen Ausflug 

zu den musikalischen Veranstal-

tungen und dem sonstigen Festpro-

gramm an. In diesem Jahr ist auch 

ein Gospel-Konzert in der Kirche 

im Rahmen der Kirmes eingeplant. 

Die Michael-Singers aus Buttstädt 

präsentieren ihre Musikalität und 

den Spirit der Gospel-Musik am 

Freitag, dem 26. Mai um 18:00 

Uhr in der Guthmannshäuser Kir-

che.   

Donnerstag: FOOD TRUCK „Zur Plaste“  
Männertag           aus Erfurt → Pulled Pork 
   11:00 Uhr Tischtennisturnier  
   14:30 Uhr Frauenfußball 
Freitag:     16:30 Uhr Konzert des Gospelchors 
   Klubnacht House /  
   Elektro ab 22:00 Uhr mit 
    Eintritt FREI Neonamic /  
   Lacky / Lukas Kästner und  
   Getränkespecial, Whisky- 
   Cola, Pfeffi,  
   Jägermeister 
Samstag:  Kirmestanz mit  
 
Sonntag:     Scherkondetaler Blasmusikanten 10-14 Uhr 
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KONTAKT  
Pfarrer Andreas Simon 

Lossaer Straße 8 

99636 Rastenberg 

Telefon 036377/80324 

Telefax 036377/83609 

pfarrersimon@gmx.de 

Ev.kircherastenberg@t-online.de 

www.kirchspielrastenberg.de 

Sprechzeiten Gemeindebüro Buttstädt (Vakanz-Gemeinden) 

Donnerstag 15:00-18:00 

Bankverbindungen 

Dienstag 9:00-12:00 

Kirchengemeinde Rastenberg-Roldisleben 
Sparkasse Mittelthüringen 
IBAN DE07 8205 1000 0140 0162 10 
 
Kirchengemeinde Olbersleben 
Nordthüringer Volksbank e.G. 
IBAN DE22 8209 4054 0000 3610 70 
 
Kirchengemeinde Guthmannshausen 
Sparkasse Mittelthüringen 
IBAN DE42 8205 1000 0140 0369 20 

Herausgeber: Pfarramt Rastenberg 

Redaktionskreis dieser Ausgabe: 

Andreas Simon, Sabrina Wiegand, 

Juliane Wenzel, Carolin Schaback, 

Waltraut Bismark, David Heller, Si-

na Lehmann, Kirchenkreis Weimar 

Möchten Sie am „Schmetterling“ mit-

wirken? Wir freuen uns! Melden Sie 

sich im Pfarramt Rastenberg. 

Redaktionsschluss der nächsten Aus-

gabe ist der 16.06.2017 

Impressum 

Sprechzeiten Gemeindebüro Rastenberg 

Dienstag 16:00-18:00 
Telefon: 036373 / 40290  


